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Im  Jahr  2025  jährt  sich  zum 
80. Mal der Todestag des Theo-
logen und Widerstandkämpfers 
Dietrich  Bonhoeffer  (1906 -
1945). 
1944  scheitern  nicht  nur  die 
AƩentate auf Hitler, es werden 
auch  Beweise  gefunden,  die 
Bonhoeffers  Verbindungen  zur 
Gruppe der Widerstandskämp-
fer  eindeuƟg  belegen.  Seine 
letzten  Tage  verbringt  Bonho-
effer  in  Schönberg  (siehe  Sei-
te 6).  Am  9. April  1945  wird 
Bonhoeffer  im  KZ-Flossenbürg 
kurz  vor  Kriegsende  hingerich-
tet. Nach Kriegsende erinnerte 
man  Bonhoeffer  als  Wider-
standskämpfer,  dankbar  dafür, 
dass  nicht  restlos  alle  Pfarrer 
und  Gläubigen  die  NaƟonalso-
zialisten  mit  Freude  begrüßt 
haƩen oder angesichts der Ver-
brechen  untäƟg  geblieben wa-
ren. 
Tim  Lorentzen  zeigt  in  seinem 
2023  erschienen  Buch  „Bon-
hoeffers  Widerstand  im  Ge-
dächtnis  der  Nachwelt“,  dass 
es  mit  der  jeweiligen  Zeitge-

Zç �®�Ý�Ù AçÝ¦��� 

schichte  zusammenhing,  ob 
man  Bonhoeffer  als  Märtyrer 
oder  als  Heiligen  erinnert  hat 
und wie poliƟsche Bonhoeffer-
Gedenken  in  West-  und  Ost-
deutschland  unterschiedlich 
aussahen.  
Wenn wir  dieses  Jahr  an  Bon-
hoeffer  erinnern,  stellen  auch 
wir die Fragen 
Was war Bonhoeffer für ein Mensch? 
Wie hat er geglaubt? 
Wofür ist er gestorben? 
Wer war Jesus für ihn? 
Was war seine Theologie? 
Warum erinnern wir an ihn? 
nicht  losgelöst  von  unseren 
heuƟgen  Fragen.  Zahlreiche 
Angebote,  um  solchen  Fragen 
nachzugehen  finden  sich  in 
diesem  aktuellen  Gemeinde-
brief. Es grüßt sie zur Passions- 
und Osterzeit 2025 
Pfarrer Jonathan Steensen 
mit  Worten  von  Bonhoeffer, 
die dieser kurz vor seinem Tod 
weitergab: 
„sagen Sie  ihm [sc. Bischof von Chichester] 
daß  dies  für  mich  das  Ende  ist,  aber  auch 
der  Anfang  -  mit  ihm  glaube  ich  an  den 
Grund unserer universalen christlichen Bru-
derschaŌ, die sich über alle naƟonalen Haß-
gefühle erhebt […]“ (DBW 16,468) 
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Am 2. Advent wurde unser neuer Kirchenvorstand eingeführt.  
Wir gratulieren und wünschen GoƩes Segen! 

 
Von links nach rechts:  
Prof. Dr. Manuela Ender (Vertrauensfrau) 
Julia Hild-Böhmisch 
Dr. Karl Hansbauer 
Helmut Königseder 
GiŌy Gyamera 
KrisƟna Grünewald 
ChrisƟne Biereder (stellvertretende Vertrauensfrau) 
Markus Beck 

Foto: Karin Haschker 
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Die Ethik von Dietrich Bonhoeffer 
Ein Buch, das nie ferƟg werden sollte 

Pfarrer Dr. Steensen hält einen Vortrag über 
Bonhoeffers Ethik 

am MiƩwoch, 21. Mai 2025 
19 - 20 Uhr 

im Gemeinderaum Grubweg 
 

MiƩen  in  seiner  Arbeit  an  der 
Ethik  wird  Dietrich  Bonhoeffer 
verhaŌet.  Für  seine Beteiligung 
am Widerstand wird er  auf Be-
fehl  Hitlers  noch  1945  hinge-
richtet.  Die  uns  erhaltenen 
Fragmente  seiner  Ethik  sind 
auch  für  heuƟge  Lesende  pa-
ckend, weil er danach fragt, wie 
eine  Ethik  aussieht,  die  der 
Wirklichkeit etwas entgegenhal-
ten kann, in der das Böse unge-
niert  wütet.  Pfarrer  Dr.  Jo-
nathan  Steensen  zeigt  am  Bei-
spiel  von  Bonhoeffers  Unter-
scheidung  von  letzten  und  vor-
letzten Dingen  auf,  wie Gedan-
ken  Bonhoeffers  dazu  beitra-
gen,  gegenwärƟge  DebaƩen 
neu zu verstehen.  Bild Dietrich Bonhoeffer 

© Gütersloher Verlagshaus   
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In den letzten Tagen vor seinem Tod war Bonhoeffer in Schönberg. 
Auf unserem nächsten Gemeindeausflug wird uns Pfarrerin Sonja 
Schuster  durch  Schönberg  führen  und  von  Dietrich  Bonhoeffers 
letzten Tagen in Schönberg erzählen. 
Der Ausflug wird am Montag, den 05. Mai 2025, staƪinden. Alle 
Interessierten  sind  herzlich  eingeladen. Man muss  kein Gemein-
deglied sein, um miƞahren zu können. 

Abfahrt: 

12.10 Uhr  Hauzenberg, Poststraße (ehem. Post) 

12.25 Uhr  Salzweg, Rathaus 

12.35 Uhr  Grubweg, Pilger 

12.40 Uhr  Grubweg, Pichert 

12.45 Uhr  Grubweg, evang. Kirche 

13.00 Uhr  ZOB 

AnkunŌ Passau ZOB: ca. 18.30 - 19.00 Uhr 

Anmeldung und weitere InformaƟonen 

bei Frau Nitsche unter: 0851 47453 

Gemeindeausflug  
"Die letzten Tage Bonhoeffers in Schönberg" 



 

7  BÊÄ«Ê�¥¥�Ù - PÙ��®¦ãÙ�®«� 
Fr., 18. April 
10:00 Uhr Hzbg 
15:00 Uhr GW 

„Sehet, welch ein Mensch“  
(Joh 19,5) 

 
Steensen 

So., 27. April 
09:00 Uhr Hzbg 
10:30 Uhr GW 

„Die Unterscheidung zwischen lebenswer-
tem und lebensunwertem Leben zerstört 

früher oder später das Leben selber.“ 
Sibbor 

So., 18. Mai 
ZGD GW 
10.00 Uhr 

„Es reicht nicht, die Opfer unter dem Rad 
zu verbinden. Man muss dem Rad selbst in 

die Speichen fallen.“ 
Schmoll 

So., 15. Juni 
09:00 Uhr Hzbg 
10:30 Uhr GW 

„Unser Christsein wird heute nur in zwei-
erlei bestehen: im Beten und im Tun des 

Gerechten unter den Menschen.“ 
Haschker 

So., 29. Juni 
09:00 Uhr Hzbg 
10:30 Uhr GW 

„Der Gute aber, der lieber für sich selbst 
seinen Kohl baut als sich im öffentlichen 

Leben gemein zu machen, erliegt doch der-
selben Versuchung der Menschenverach-

tung wie der Böse." 

Steensen 
 

So., 20. Juli 
09:00 Uhr Hzbg 
10:30 Uhr GW 

Jesus meine Freude - „Wem dieser Klang 
ganz fremd ist […] der hat das Evangelium 

überhaupt noch nicht gehört.“ 

Dr. Beck 
 

So., 12. Oktober 
09:00 Uhr Hzbg 
10:30 Uhr GW 

„Nur wer für Juden schreit, darf gregoria-
nisch singen“ 

Sibbor-
Heißmann 

So., 21. September 
09:00 Uhr Hzbg 
10:30 Uhr GW 

„Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung. Aber die 

Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erin-
nerung in eine sƟlle Freude.“ 

 Plesch 

So., 7. September 
09:00 Uhr Hzbg 
10:30 Uhr GW  

„Die Frage nach dem Guten findet uns im-
mer in einer bereits nicht mehr rückgängig 

zu machenden SituaƟon vor: wir leben“ 
Steensen 
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Osternacht, 20. April 
 

Osternacht in St. Markus in Hauzenberg mit Pfarrer Haschker. 
5 Uhr Anzünden des Osterfeuers vor der Kirche. 
5.30 Uhr Beginn mit Gesang und MeditaƟon am Feuer, anschließend 
Einzug in die Kirche. 

Nach dem GoƩesdienst sind Sie herzlich eingeladen zum  
Osterfrühstück im Gemeinderaum! 

Ostermontag, 21. April 
 

10 Uhr  GoƩesdienst  mit  Jazzmusik  in  St.  MaƩhäus  in  Passau  mit 
Pfarrer Haschker in der Predigtreihe zu Dietrich Bonhoeffer. 
„Unser  Christsein  wird  heute  nur  in  zweierlei  bestehen:  im  Beten 
und im Tun des Gerechten unter den Menschen.“ 

Bild: N. Schwarz © Gemeindebrief-
Druckerei.de  

Gründonnerstag, 17. April 
 

Herzliche  Einladung  zum  Tischabendmahl 
um  17 Uhr  im  Bürgerhaus  in  NoƩau 
(NoƩau 16,  94130  Obernzell)  mit  Pfarrer 
Haschker. 
In Erinnerung an das letzte Abendmahl, das 
Jesus mit  seinen  Jüngern  gefeiert  hat,  hal-
ten  wir  GemeinschaŌ  an  einer  gedeckten 
Tafel. 

Karfreitag, 18. April, mit Abendmahl  
 

„Sehet,  welch  ein  Mensch!“  sagt  Pilatus 
über Jesus. Bonhoeffer entdeckt  in diesen 
Worten den entscheidenden Widerspruch 
gegen Reden seiner naƟonalsozialisƟschen 
und rassisƟschen Zeitgenossen. 
10 Uhr Hauzenberg / 15 Uhr Grubweg mit 
Pfarrer Steensen 

Bild: Haschker 
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KindergoƩesdienste 
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25. 05. 2025 

29. 06. 2025 

20. 07. 2025 

Alle Termine um 10.30 Uhr 
davor gibt es Frühstück ab 9.30 Uhr 

Ort: Gemeindesaal unter der Kirche in Grubweg 
 

Sie sind / Ihr seid herzlich eingeladen! Für das Frühstück  
erleichtert ihr uns die Planung mit einer Voranmeldung.  

 
Anmeldungen biƩe an: 

ChrisƟne Lindlein: csies@web.de  

FamiliengoƩesdienste an Ostern und am 04. Mai 
 

20. April  10 Uhr in Grubweg 
  FamiliengoƩesdienst mit Ostereiersuche 
 
04. Mai  Wir beginnen bereits um 9 Uhr mit einem gemein-
samen Frühstück  im Gemeinderaum Grubweg — es  ist auch 
möglich  um  10  Uhr  zum  FamiliengoƩesdienst  mit  Abend-
mahlsfeier nachzukommen. 
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= GoƩesdienst mit Abendmahl eG =   eigene Gemeinde 
= KindergoƩesdienst   ZGD = ZentralgoƩesdienst 

Datum Ort Kollektenzweck 

06. Apr  Diakonie Bayern 

09.00 Hauzenberg 
10.30 Grubweg Steensen 

13. Apr Theol. Ausbildung Bayern 

09.00 Hauzenberg 
10.30 Grubweg Haschker 

17. Apr ZGD Gründonnerstag  
 Tischabendmahl eG Blumenschmuck 

17.00 Bürgerhaus NoƩau Haschker 

18. Apr Karfreitag  Dekanatskollekte: 
Diakonisches Werk Passau 

10.00 Hauzenberg 
15.00 Grubweg  Steensen 

20. Apr Ostersonntag KirchenpartnerschaŌ  
Bayern und Ungarn 

05.30 Hauzenberg - Osternacht 
10.00 Grubweg - Fam.-GD 

Haschker 
Steensen 

21. Apr Ostermontag eG Gebäude 

10.00  Einladung nach St. MaƩhäus  

Grubweg:  St. Johannes-Kirche, Obere Schneckenbergstr. 24 
Hauzenberg:  St. Markus-Kirche, Kirchsteig 2 
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27. Apr  eG Besuchsdienst 

09.00 Hauzenberg 
10.30 Grubweg Sibbor 

04. Mai ZGD FamiliengoƩesdienst Übersetzung u. Wei-
tergabe d. Bibel 

10.00 Grubweg  
zuvor ab 9 Uhr: Einladung zum  
gemeinsamen Frühstück im GR 

Steensen  
mit Team 

11. Mai Evang. Jugendarbeit 
Bayern 

09.00 Hauzenberg 
10.30  Grubweg Dr. Beck 

17. Mai ZGD KonfirmaƟon 
mit Band John Mills  

10.00  Kath. Kirche St. Vitus Hzbg. 
(zusammen mit den Konfis aus Freyung) Steensen 

18. Mai ZGD  
mit dem Kirchenchor Kirchenmusik in Bayern 

10.00 Grubweg Schmoll 

25. Mai eG Konfiarbeit 

09.00 Hauzenberg 
10.30  Grubweg Dr. Beck 

29. Mai ZGD Himmelfahrt Klausenburg 

10.00 Campingplatz Lackenhäuser 
mit der Kirchengemeinde Freyung 

Steensen und 
Strecker 
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01. Juni  Rummelsberg 

09.00 Hauzenberg 
10.30  Grubweg Haschker 

08. Juni ZGD Pfingsten Ökumen. Arbeit Bayern 

10.00 Hauzenberg Steensen 

09. Juni ZGD Ökumen. Pfingst- 
 montags-GoƩesdienst  

10.00 Grubweg-St. Bartholomäus 
  (Kirchgasse 6, 94034 PA) 

Steensen und 
Prellinger 

15. Juni Diakonie Bayern 

09.00 Hauzenberg 
10.30 Grubweg Haschker 

22. Juni eG Gemeindebrief 

09.00 Hauzenberg 
10.30 Grubweg Dr. Beck 

29. Juni Lutherischer Weltbund 

09.00 Hauzenberg 
10.30 Grubweg Steensen 

06. Juli ZGD Gemeindefest mit  
  GemeinschaŌsmahl 

Dekanatskollekte:  
Rammelsbach 

10.00 Passau-Versöhnungskirche Haschker und 
Steensen 
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BiƩe vergleichen Sie die Angaben in diesem GoƩesdienstplan 
immer mit dem GoƩesdienstanzeiger in der lokalen Presse 

oder auf unserer Homepage! 
 

Die Titel zu den GoƩesdiensten der Bonhoeffer Reihe finden 
sich auf Seite 7.  

Die GoƩesdienste der Bonhoeffer Reihe finden auch in Passau 
St. MaƩhäus staƩ. Sie können dort auf der Homepage alter-
naƟve Termine erfahren, wenn Sie beispielsweise an einem 

der GoƩesdienste verhindert sind, der sie themaƟsch interes-
sieren würde. 

Bild: K. Ebel© GemeindebriefDruckerei.de  
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Eure  Liebe  feiern:  Festlich,  fröhlich 
und  mit  GoƩes  Segen  heiraten. 
Stressfrei  ohne  großes  Tamtam.  Ihr 
steht  im  MiƩelpunkt,  begleitet  von 
den Menschen, die ihr mitbringt. 
Dazu laden wir an diesem unvergess-
lichen  Datum  in  die  Christuskirche 
nach Fürstenzell ein. 
Vielleicht  habt  ihr  eure  kirchliche 
Hochzeit aus verschiedenen Gründen 
immer  wieder  aufgeschoben.  Am 
Sonntag, den 25. 5. habt  ihr die Gele-
genheit dazu – völlig unkompliziert! 
Ihr  könnt  euch  entweder  vorher  unter  08502 258  oder  sabi-
ne.keller@elkb.de für eine besƟmmte Uhrzeit anmelden oder auch wirk-
lich  ganz  spontan  am 25. 05.  vorbeikommen. Wir  feiern Hochzeiten  von 
11 Uhr bis 18 Uhr! Adresse ist: Kirchenweg 18, 94081 Fürstenzell. 
In einem 20-minüƟgen Gespräch kurz vor der eigentlichen Zeremonie, er-
zählt  ihr  von  euch  selbst  und  dem, was  eure  Liebe  ausmacht.  Ihr  sucht 
euch ein Bibelwort als Trauspruch aus und wählt eure Musik. Dann geht 
es los mit der kleinen Hochzeitsfeier, in der ihr ganz persönlich im MiƩel-
punkt steht. GoƩ schenkt euch seinen Segen für eure Liebe und Ehe. Na-
türlich könnt ihr danach bei uns gleich auf eure Liebe anstoßen. 
Was ihr dafür braucht? Nur euch zwei – das reicht :) Solltet ihr eine offizi-
elle  kirchliche  Trauurkunde mit  Eintrag  ins  Kirchenbuch  wollen,  braucht 
ihr daneben noch euren Ausweis und eure standesamtliche Trauurkunde. 
Eine oder einer von euch sollte in diesem Fall auch evangelisch sein. Wenn 
ihr einfach so einen Segen wünscht, ohne offizielle Beurkundung geht das 
natürlich auch. 
Ihr  habt  noch  Fragen?  Schaut  auf  unsere  Webseite:  www.passau-
evangelisch.de/glaube-leben/einfach-heiraten 

Segen für Lang- und Kurzentschlossene am 25. 5. 25 
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Passionslieder – gemeinsam erleben 

In der Passionszeit lädt der Chor „MiƩen unter uns“ unter der Lei-
tung von R. Liebsch herzlich ein, jede Woche innezuhalten und ein 
Lied  aus  dem  Evangelischen  Gesangbuch  gemeinsam  zu  entde-
cken. Singend und hörend bereiten wir uns auf die Osterzeit vor. 
Die Abende dauern 45 Minuten und folgen einem klaren Ablauf: 
Ankommen und Gebet: Wir sƟmmen uns ein, kommen zur Ruhe und 
öffnen uns für das gemeinsame Singen. 
MeditaƟon und Austausch: Wir teilen – wer mag – persönliche Gedan-
ken oder Erlebnisse zur MeditaƟon mit dem Lied der Vorwoche. 
Lied der Woche: Wir singen das Lied des kommenden Sonntags, lassen 
Text und Melodie auf uns wirken und üben es ein. 
Abschluss:  Jeder Abend endet mit dem Vaterunser – gesungen in ei-
ner viersƟmmigen Fassung, die wir über die Wochen einstudieren. 

Ort: Gemeinderaum Grubweg 
Termine: Donnerstags, 20. März bis 10. April, 18.15 Uhr 

Okuli | 20. März - EG 391 Jesu, geh voran 
Lätare | 27. März - EG 396 Jesu, meine Freude 
Judika | 3. April - EG 97 Holz auf Jesu Schulter 
Palmarum | 10. April - EG 14 Dein König kommt in niedern Hüllen 
Jede und jeder ist eingeladen, sich auf diese besondere musikali-
sche und geistliche Reise durch die Passionszeit einzulassen – ganz 
ohne Vorkenntnisse, einfach mit offenem Herzen und Freude am 
gemeinsamen Singen. 
Anschließend ab 19.15 Uhr: Chorprobe des Chors „MiƩen unter uns“ - 
herzliche Einladung auch dazu! 

(Text: Helmut Königseder und Dr. Roland Liebsch) 
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Am Sonntag, 30. März 2025 
von 15 bis 17 Uhr 

im Pfarrsaal St. Michael, Grubweg 
· Verschenken  Sie  Dinge,  die  Sie  nicht  mehr  brauchen, 

oder  lassen  Sie  sich  beschenken  ähnlich  einem  Flohmarkt, 
allerdings wird nichts verkauŌ  

· „alte“ Sachen bekommen einen neuen Sinn - ein Beitrag zur 
NachhalƟgkeit 

· Tische stehen kostenlos zur Verfügung 
· Kaffee und Kuchen bietet unsere Kirchengemeinde an gegen 

Spenden, welche an den Verein „mia fia di“ gehen. Kuchen-
spenden nehmen wir sehr gerne an. Ihr könnt sie einfach am 
Tag selbst mitbringen. 

 

Das ökumenische Verschenketeam freut sich auf Sie! 
Anmeldung mit TischgaranƟe: 0152 3404 4553 
Oder: verschenkemarkt-grubweg@online.de 
Pfarrsaal St. Michael Grubweg, Kirchensteig 4, 94034 Passau 

Foto: Lindlein 
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„Geht hin in alle Welt …..“ (Mk 16,15). 
Hinter diesem AuŌrag  liegt eine große Verheißung. Wenn wir 
Menschen erreichen wollen, müssen wir zu ihnen gehen. 
In unseren Gemeindebereich ziehen immer wieder Christen. 
Diese wollen wir persönlich willkommen heißen. Dafür haben 
wir einen Besuchsdienst gegründet und brauchen noch Unter-
stützung. Vielleicht bist du bereit mitzumachen.  
Melde dich im Pfarramt telefonisch unter 0851 41011 
oder per Mail (pfarramt.stjohannes.pa@elkb.de), 
damit wir dich zu unserem nächsten Treffen einladen können. 

Text: Holm Haschker 

HimmelfahrtsgoƩesdienst 
im Freien 

Gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde aus Freyung 

Donnerstag, 29. Mai 2025 
um 10 Uhr 

Auf dem Campingpark Lackenhäuser 
Lackenhäuser 127, 
94089 Neureichenau 

vor der Campingplatzkirche 
(bei schlechtem WeƩer in der Kirche) 
Im Anschluss bietet der Campingpark 

ein Weißwursƞrühstück an. 
Dr. Hoerburger wird auch in diesem 
Jahr wieder mit dem Horn spielen. 
Fotos: Steensen 

Besuchsdienstkreis für unsere Gemeinde 
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Was sind un-sichtbare Einschränkungen? 
 
In unserem Themenabend,  zu dem der AK-Inklusion eingeladen 
haƩe, haben wir bemerkt, dass es nicht nur einige wenige sind, 
die unter Einschränkungen leiden. Am Ende sind alle Betroffene. 
Es kamen viele un-sichtbare Einschränkungen zur Sprache, an die 
man  zunächst nicht denkt, wie Armut, Einsamkeit oder  Lernbe-
hinderung  (und  auch  Hochbegabung).  Des  Weiteren  physische 
(Schwerhörigkeit, Diabetes etc.) aber auch psychische Erkrankun-
gen wie Demenz, Depression und Sucht.  In den Gesprächen des 
Abends ging es immer wieder auch um das Schamgefühl das Be-
troffene dabei empfinden. 
„Aber wie gehen wir nun damit um? Was kann die GesellschaŌ, 
was kann unsere Gemeinde an-bieten?“, gab Pfarrer Steensen an 
die Gesprächsrunde weiter. „All dies – aber auch die ReakƟonen 
des  Umfelds  –  können  Menschen  durchaus  dabei  be-hindern, 
sich leicht zu integrieren“, bestäƟgte die ReferenƟn Andrea H.  
„Allein,  dass  man  ohne  Scham  dabei  sein  darf  und  über  seine 
Probleme sprechen kann, sei ein erster SchriƩ“, meinte eine der 
Teilnehmenden.  
Grundsätzlich –  so  das  Fazit  des  Publikums –  benöƟgen wir  als 
GesellschaŌ mehr Offenheit, ohne zu bedrängen, mehr Verständ-

Wer das liest, ist behindert 
SpannendeÊDiskussionÊüberÊun-sichtbareÊEinschrän-

kungenÊinÊderÊKirchengemeindeÊSt.-JohannesÊGrubwegÊ 
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nis,  ohne  vorschnell  zu  bewerten  und mehr  Normalität,  ohne 
ins  Mitleid  abzudriŌen.  Letztendlich  Dinge,  die  wir  uns  ALLE 
wünschen.  Wer  kann  schon  von  sich  sagen,  man  habe  keine 
Herausforderungen und Barrieren im Leben zu meistern?  
„Ein besonderer Abend mit tollen persönlichen Beiträgen“, lob-
te  eine  Teilnehmerin  zum  Abschluss.  Mit  Vorfreude  auf  das 
nächste  Treffen  und  mit  den  ersten  kreaƟven  Vorschlägen  im 
Gepäck  verabschiedeten  sich  Pfarrer  Steensen  und  Andrea  H. 
von allen Gästen. 
 
AK-Inklusion: Ziel des Arbeitskreises Inklusion ist es, dem Rech-
nung  zu  tragen, was wir  schon  längst  sind:  eine  inklusive  und 
bunte Gemeinde, die  für alle Menschen da sein möchte. Ganz 
wie  es  uns  Jesus  aufgetragen  hat.  Zu  uns  gehören  alle  Men-
schen – ob mit einer gesundheitlichen Einschränkung oder oh-
ne, unabhängig von der Hauƞarbe, HerkunŌ oder sexueller Be-
sƟmmung, ob von Armut bedroht oder finanziell sorgenfrei, ob 
angekommen oder auf der Suche nach einem Neuanfang.  
Der Arbeitskreis triŏ sich regelmäßig, um ein vielseiƟges Ange-
bot und die Teilhabe ALLER an Festen und GoƩesdiensten, IniƟ-
aƟven und Veranstaltungen zu gewährleisten.  

(Text: Corinna Meurer) 

AK-IÄ»½çÝ®ÊÄ 

Das nächste Treffen des AK-Inklusion ist am  
Dienstag, 27. 05., 19 - 20 Uhr im Gemeinderaum Grubweg 
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Frauenkreise 
 

Frauen-StammƟsch St. Johannes (E. Nitsche, 0851 47453) 
MiƩwoch, 9. 4. / 14. 5. / 11. 6., 
jeweils um 14 Uhr im Gasthaus Spetzinger, Salzweg 
 
Frauentreff Hauzenberg (U. Weska, 08586 975640) 
Samstag, 12. 4. / 10. 5. / 14. 6., 
jeweils um 14 Uhr im Gasthaus Stemplinger Hansl, Hauzenberg 
 

Weitere Kreise 
 

KiGo und FamiliengoƩesdienste (siehe Seite 9) 
 
Spiele-NachmiƩag für Erwachsene 
MiƩwoch, 30. 4. / 28. 5. / 25. 6., 
jeweils um 14 Uhr im Gemeinderaum Grubweg 
 
Liturgischer Chor (siehe Seite 15) 
Donnerstag, 20. 3. / 27. 3. / 3. 4. / 10. 4., jeweils um 19.15 Uhr 
Donnerstag, 24. 4. / 8. 5. / 15. 5., jeweils um 19.00 Uhr 
im Gemeinderaum Grubweg  
 
Falterkreis GemeindeblaƩ 
Dienstag, 24. 06., um 10 Uhr  
im Gemeinderaum Grubweg  
Abholung ab 12 Uhr 
 
AA-Anonyme Alkoholiker Hauzenberg 
(Info unter 08586 979217) 
Jeden Donnerstag um 19 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Markus  
Der 1. Donnerstag im Monat wird als „Offene Gruppe“ gestaltet. 
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Gemeinsam Fragen 
MiƩwoch, 09. 04., um 18 Uhr im Gemeinderaum Grubweg 
Bei  der offenen Gesprächsrunde mit  Pfarrer  Steensen  sind  alle 
herzlich  willkommen.  Dein  Alter  oder  deine  Kirchenzugehörig-
keit spielen keine Rolle. Es genügt, wenn du Offenheit und Inte-
resse mitbringst für die Themen und Ansichten der anderen. 
Wir  teilen  für ein gemeinsames Abendessen, was wir an Essen 
mitgebracht haben und tauschen uns gemeinsam über ein The-
ma  aus.  Das  nächste  Thema  lautet:  „Das  Gute  in  meinem  Le-
ben“. Ein weiteres Treffen zum Thema „Nachfolge“ ist bereits ge-
plant. 
 
AK-Inklusion (siehe Seite 19) 
Dienstag, 27. 05., von 19 - 20 Uhr im Gemeinderaum Grubweg  
 
AK-Schutzkonzept - offen für alle zur Mitgestaltung 
Dienstag, 20. 05., um 17.30 Uhr im Gemeinderaum Grubweg 
Sexualisierte  Gewalt  soll  in  unserer  Kirchengemeinde  keinen 
Platz  haben. Wenn  Sie  selbst  von  sexualisierter  Gewalt  in  der 
evangelischen Kirche betroffen sind, biƩen wir Sie, sich bei der 
Ansprechstelle der ELKB zu melden: 
Telefon: 089 5595 - 335 
Per E-Mail: ansprechstelle@elkb.de 
 
Weitere aktuelle InformaƟo-
nen zu unserer Kirchenge-
meinde auf der App Church-
pool (kostenlos und daten-
schutzkonform): 




